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Ärüppeln unö ©ebredjlicben, ©ntroichhmgsgebemmten unb Scbroererjiebbaren
ocrfd}iebcner Art;

3. beim 3nbaber eines febrpatentes jitm Unterricht obengenannter 3öglinqstppen
in prioaten unb öffentlichen S)eim= unb Anftaltsfcbulèn, Beobacbtungsklaffen,
S)ilfsfcbuien unb Spesialklaffen.

Sie ÏÏRitglieber boren an ber Üninerfität roäbrettb gmei Semefter Borlefun»
gen über: "Bau unb Berric!)tung bes menfcblicben Ä'örpers (in sroei Steilen); Einher«
unb 3ug«nbpfpd)oIogie; ®infiil)runa in bie Bäbagogih unb in bie §eilpäbagogik im
befonbern; ®efcbicbtè ber Bäbaqogih; fpftemotifdje Bäbagogih; Schul» unb SMnftalts»
bpgisne; 3ugenbrecbtsfraaen ; Bppologie ber S)eilsöglinge unb ibre (Srfaffung; Bc»
banblung entroicblungsgebemintcr unb iebroerergiebbarer Äinber unb 3itgenblicber;
Äriminalpfpcboloaie ùnb Äriminalpäbaqogik; Bererbung unb ©rgieljung, bie non Bro»
fefforen ber llnioerfität, Biologen, BliKbologen, Bäbagogen, Snriften imb BIpcb'Qtem
geaeben roerben. 3m Seminar: BlBbopatbologte, pfpcbotberapeutifcbe Bletboben mit
befonberer Beriicbficbtigunq non Ä'inbern unb 3uaenblid)en; SBobtfabrtspflege, 3ugenb=
fiirforoe unb ^ürforgeergiebunq ; fpracbleibenbe Ä'inber unb 3ugenblid)e; Äinber» unb
3ugenbliteratur; Bibahtih ber Sjilfsfcl)ulen unb Spesialklaffen; religiöje ©rgiebung;
Äinbermufik unb Äinberqefang; Gcl)ul= unb Anftaltskunbe; Baftel» unb A3erh»
unterriebt; 3eid)nen unb Eeibesiibungen. 3n roöcbentlicben Seminarfibungen
foil aus bem Bielgeftaltiqen fpesiell unter beilpäbagogifcben ®efid)tspunkten ein
(Sanges geformt merben, unb sroar in enqer Anlehnung nnSctjul» unb Anftaltsbefudje,
tnoju gerabe in unmittelbarer Bäbe Baubftummen» unb Blinbenbeime, ®rsiebungs»
beime, <r)eil= unb Bflegeanftalt roie aueb bie Spesialklaffe l)inreicbenb Blöglicbheiten
bieten. 3bir bie Spesialgebiete, für bie Bäbaqoqib ber Baubftummen unb Sdjroer»
hörigen, Blinber unb 6ef)fcbroacber, 6pracbgebrecblicl)er ujro. roerben im einseinen je
nacb Bebürfnis über bas allgemeine Broqramm binaus Fachleute möglicbft aus Der

Brajis für Borträge unb prabtifebe ©infiitjrung geroonnen.
Bie Biitglieber bes beilpäbagogifcben Seminars roerben junäcbft in bas ®e

famtgebiet buret) Borlefttngen, tlebungen unb Befucbe eingeführt. Gie tollen
aber nad) Btöglicbheit, foroeit fie fiel) )cbon für ein Spezialgebiet entfctjneben haben,
bas ®ejamte unter bem ®eficbtspunbt ihres Arbeitsgebietes fetjert lernen. A3enn
nötig, roirb unmittelbar an ben Sabresburs noch eine Bcrnollbommnung auf ein»
Seinen Gpegialgebieten in 3ufammenarbeit mit ben betreffenben Reimen unb
Anftalten burebgefübrt.

Bie Geininarteilnebmer sohlen eine ®infcbreibegebiibr oon 3r. 100.—
für ben 3abresburs. 3mmatribulationsfäbige können fieb bei ber pbilolopbifcben 3a»
kultät immatribulieren; nicht 3mmatrikula'ionsfäbtge befueben als S)örer bie Bor»
lefunaen an ber Unioerfität. 3u ben Borlefungen unb Hebungen, bie nom igeilpäöa»
gogifeben Geminar burebgefübrt roerben, bönnen auch Stubierenbe unb 5f)örer gegen
©ntridjtunq non 3r. 8.— pro Gemefterftunbe sugelaffen roerben.

Bie 3erien sroifcben Gomtner» unb A3interjemefter nerbringen bie SÇanbibatcn
im Arbeitsbereich eines non ihnen frei geroäblten Arbeitsgebietes, lieber perfön»
liebe Sntbntnq unb Qualifisierunq ift ber Geminarleitung Bericht 311 erftatten.

Bie einjährige Ausbilbunqsseit ift absujcbliefien bitrrt) eine fcbriftlidje 5)au5
arbeit unb bureb ein mi'tnbliel)es Efomen über tbeoretifebes A3ifjen unb prob»
tifebes St'önnen. lieber ben erfolgreichen Bejucl) bes Seminars unb bie beftanbene Brii»
fung roirb ein B i p l 0 in ausgefteilt.

Beginn bes 3abresburfes Oftern 1935.
Anmelbung bis ©nbe 3ebruar unb iebe roeitere Auskunft burd) bas

3nftitut für igeilpäbagogik, fusern, Sjofftrafje 11.

Stellenvermittlung.
3ur Beachtung. Bie Gtellenoermittlung ift unentgeltlich.
1. 2Ber eine Gtelle facht, foil angeben: Art ber Befcbäfiigung, Alter unb

Äonfeffion unb sur Äorrefponbens BTarhen im Betrag non 50 Bp. beilegen.
ß. B3er eine Stelle gefunben bat, foil fieb per Äarte unter Angabe ber

Br. bei ber Bebaktion, Sonnenberg=3ürid) 7 a b m e 1 b e n.
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Krüppeln und Gebrechlichen, Entwicklungsgehemmten und Schwererziehbaren
verschiedener Art?

3. beim Inhaber eines Lehrpatentes zum Unterricht obengenannter Zöglingstypen
in privaten und öffentlichen Heim- und Anstaltsschulen, Beobachtungsblassen,
Hilfsschulen und SpezialKlassen.

Die Mitglieder hören an der Universität während zwei Semester Vorlesungen
über: Bau und Verrichtung des menschlichen Körpers sin zwei Teilen)? Kinder-

und Jugendpsychologie? Einführung in die Pädagogik und in die Heilpädagogik im
besondern? Geschichte der Pädagogik? systematische Pädagogik? Schul- und Anstaltshygiene?

Iugendrechtsfragen? Typologie der Heilzöglinge und ihre Erfassung?
Behandlung entwicklungsgebemmter und schwererziehbarer Kinder und Jugendlicher?
Kriminalpsychologie und Krimiunlvädagogik? Vererbung und Erziehung, die von
Professoren der Universität, Biologen, Psychologen, Pädagogen, Juristen und Psychiatern
gegeben werden. Im Seminare Psychopathologie, psychotherapeutische Methoden.mit
besonderer Berücksichtigung von Kindern und Jugendlichen? Wohlfahrtspflege, Iugcnd-
fürsorae und Fürsorgeerziehung? svrachleidende Kinder und Jugendliche? Kinder- und
Iugendliteratur? Didaktik der Hilfsschulen und SpezialKlassen? religiöse Erziehung?
Kindermusik und Kindergesang? Schul- und Anstaltskunde? Bastei- und
Werkunterricht? Zeichnen und Leibesübungen. In wöchentlichen Seminarsihungen
soll aus dem Vielgestaltigen speziell unter heilpädagogischen Gesichtspunkten ein
Ganzes geformt werden, und zwar in enger Anlehnung an Schul- und Anstaltsbesuche,
wozu gerade in unmittelbarer Nähe Taubstummen- Und Blindenheime, Erziehungsheime,

Heil- und Pfleqeanstalt wie auch die Spezialklnsse hinreichend Möglichkeiten
bieten. Für die Spezialgebiete, für die Pädagogik der Taubstummen und Schwerhörigen,

Blinder und Sehschwacher, Sprachgebrechlicher usw. werden im einzelnen je
nach Bedürfnis über das allgemeine Programm hinaus Fachleute möglichst aus der
Praxis für Borträge und praktische Einführung gewonnen.

Die Mitglieder des Heilpädagogischen Seminars werden zunächst in das
Gesamtgebiet durch Borlesungen, Uebungen und Besuche eingeführt. Sie sollen
aber nach Möglichkeit, soweit sie sich schon für ein Spezialgebiet entschieden haben,
das Gesamte unter dem Gesichtspunkt ihres Arbeitsgebietes sehen lernen. Wenn
nötig, wird unmittelbar an den Iahreskurs noch eine Vervollkommnung auf
einzelneu Spezialgebieten in Zusammenarbeit mit den betreffenden Heimen und
Anstalten durchgeführt.

Die Seminarteilnehmer zahlen eine Einschreibegebühr von Fr. 100.—
für den Iahreskurs. Immatrikulationssähige können sich bei der philosophischen
Fakultät immatrikulieren? nicht ImmatrikulaUonsfähige besuchen als Hörer die
Vorlesungen an der Universität. Zu den Borlesungen und Uebungen, die vom Heilpäda-
gogischen Seminar durchgeführt werden, können auch Studierende und Hörer gegen
Entrichtung von Fr. 8.— pro Semestcrstunde zugelassen werden.

Die Ferien zwischen Sommer- und Wintersemester verbringen die Kandidaten
im Arbeitsbereich eines van ihnen frei gewählten Arbeitsgebietes. Ueber persönliche

Führung und Qualifizierung ist der Seminarleitung Bericht zu erstatten.
Die einjährige Ausbildungszeit ist abzuschließen durch eine schriftliche

Hausarbeit und durch ein mündliches Examen über theoretisches Wissen und
praktisches Können. Ueber den erfolgreichen Besuch des Seminars und die bestandene Prüfung

wird ein Diplo m ausgestellt.
Beginn des Iahreskurses Ostern 1S35.

Anmeldung bis Ende Februar und >ede weitere Auskunft durch das
Institut für Hellpädagogik, Luzern, Hofstraße 11.

Stellenvermittlung.
Zur Beachtung. Die Stellenvermittlung ist unentgeltlich.
1. Wer eine Stelle sucht, soll angeben: Art der Beschäftigung, Alter und

Konfession und zur Korrespondenz Marken im Betrag von 50 Rp. beilegen.
L. Wer eine Stelle gefunden hat, soll sich per Karte unter Angabe der

Nr. bei der Redaktion, Sonnenberg-Zürich 7 abmelden.
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3. 2Ber feine 21 b r e f j e Hubert, foil bos unoergüglid) bei" ïHebnhtion mit»
teilen.

4. 2lllc SDÎitteilungen für bie nöd)fte Plummer miiffen bis z u m 1 5. bes lau»
fenben SJJlonats bei her 9lebaktion eiugetjen.

1. Eeiter, Berroalter, §ouseltem, DTitarbeiter.
65. Heimleiterin, ©rfafjrene, gebilbete 5rau, ansqebilbet in Buchhaltung,

oertrnut mit SKaijrungsmittel» uub ©iätbrnndje, beutfcl), franzöfifctj unb enqlifcb
fprec!>enb, )ud)t Stellung. 3eugniffe uub nähere îlitskunft bei 2Jl. Hasler, OTiinfter«
plafe 3, Bern.

76. Selbftonbiges 2Birkungsfelb, en, mit finanzieller Be
teiligung fudjt energifctjer SRann, 30 3aljre alt, mit langjätjriger ©rfatjrung in
Sürforge unb ©rsieljung im 3n= unb 2Tuslanb in 2lnftnlt, Uüfforgeinftitution, 2Iuj)en*
bienft ober Berroaltung. Offerten an bie iRebaktion (3üricl) 7, Sonnenberg).

86. B ermalt er, Hausoater. Kaufmann mit oielfeitiger fßraris, and)
tecbnifd) gebilbct, mit djriftlidjer Eebensauffaffung, SDÎitte ber 30er, oerfjeiratet, roünfdjt
fid) fo^ial ju betätigen als Berroalter ober Hausoater in 2lnftalt, Heim ufro. 2ln=
fragen nn bie '•Rebaktion.

102. 3üngercr 2lnftaltsleiter, erfahren in ber Drganifation, befähigt im Umgang
mit 3unenblid>en, fucî)t leitenbe 21 n ft e 11 u n g ober 9JÎ i t a r b e i t in prioater ober
öffentlicher Süirforge, eoentuell kommt finanzielle "Beteiligung an be=

fteljenbem ober neu zu grünbenbem reellen 2Berk in Srage. Sudjenber ift aud> 3nter»
effent unb oorgefdjult für öffentliche ober kirchliche ©emeinbearbeit.
2lnfprüche befdjeiben. 2Ingebote unter 3ir. 102 an bie fRebnktion, Sonnenberg, 3üricf) 7.

116. ffürforgerin mit 5t?rankenpflege=S)iplom, mehrjähriger 23rajis in offenen
unb gefdjloffenen Betrieben, organifatorifcfj befähigt, fud)t Eeitung ober SDTiiarbeit in
Heim, 2lnftalt, Spitalfiirforge. Befcljeibene 2tnfprüdje. Offerten unter 3lr. 116 be=

förbert ©. ©ofjauer, Sonnenberg, 3ürid) 7.
126. 3unger, oerljeirateter, "in 2lnftalt aufgetoadjfener Eatxbroirt, mit guter prak=

tifdjer unb roiffenfcljaftlicfjer 2lusbilbung, mehrere 3afjre in ausgebehntem ©utsbetrieb
als Bteifterknedjt unb Berroalter tätig, fudjt paffenbe Stelle als Berroalter ober
Eeiter in £anbroirtfdjaftsbetrieb ober 21 n ft alt für 3 u g e n b 11 dj e.
©ute 3eugniffe. 2lnfragen an 213aifenkausoerroaltung "Kidjtersroil.

132. 21 n ft e 11 xx n g fudjt jüngerer, oerljeirateter Schmelzer, mit 3nitiatioe unb
Organifationstalent, für Sozialarbeit gefdjult unb biplomiert. ©r hot
leitenbe Stellungen in Uiirjorge unb ©rjieljung anormaler unb fdjroerergiclj»
barer 3ugenblid)er unb in ber S dj u h a u f f i d) t über entlaffene Sträflinge bekleibet.
2lnfragen bei ber fRebaktion, Sonnenberg»3ürict) 7.

133. £ e i t e n b e Stellung in 2tltersljeim ober 2lnftatt für 5Çinber fud)t Eanb»
roirt unb Huubelsmann, beffen 3"rau Äinberpflegeriit ift. 30=jäf>r., r.=katlj. 2lnfragen
an Oominik 3nglin»£angenegger, B3attftr. 15, 3üridj 11.

139. B e r m a 11 e r ober 2Berkfütjrer. Süchtiges, reform. ©Ijepaar (2lnfangs
30er) mit guter praktifdjer ©rfaljrung unb 2lllgemeinbilbung fudjt Stelle nadj Ueber»
einkunft in 2lnftalt ober Heim- 2lnfragen unter Dir. 139 an bie ÇRebaktion.

148. Berroalter ober Blitarbetter in großen Betrieb. Süchtiger
Kaufmann, 47»jäljrig, fucljt eine entfpredjenbe 2lrbeit in Haim ober 2lnftalt. 9Jlufi«
kalifdj gebilbet, gemexnnütjig tätig, prima 3eugniffe unb gute ^Referenzen. 2lnfragen
an bie fRebaktion, Sonnenberg»3iirid) 7.

155. 2Bitroe in mittleren 3aljren, katljolifcfj, mit guter 2lllgemeinbilbung, fudjt
auf S'riifjjafjr Stelle in 5? i n b e r Ij e i m als Eeiterin ober Hilfe ber Eeiterin. Oauec»
ftelle erroiinfeht. 2lnfragen unter 31 r. 155 an bie 9iebaktiou in 3üridj 7.

159. Hausbeamtin, fjausroirtfdjaftticf) tüchtig gebilbet, praktifdje ©rfaljrung
in ber Eeitung bin. 3nftitutionen, fucht ©auerftetlung als Eeiterin eines Heimes
ober gemeinniihigen Betriebs. Sehr gute 3eugniffe. $rot., gefegten 2llters. 2lnfragen
unter 9Tr. 159 an bie "Rebaktion in 3üridj 7.

160. Hausmutter in Äinberfjeim ober oerantroortungsuollc
Stellung in Heim ober 2lnftalt fucljt bipl. Hausbeamtin mit guter praktifdjer ©r=
faljrung in Samilie unb Heimen. 32=jätjr., prot., franzöfifdj unb englifdj fpredjenb.
©rfaljrungen in Bureauarbeiten. @o. kleine finanzielle Beteiligung. 2tnfragen an
Sri. 2lnna B. Surbeck, ilfter (3üridj). Sei. 969.634.

— 352 —

3. Wer seine Adresse n n d e rt, soll das unverzüglich der Reduktion
mitteilen.

4. Alle Mitteilungen für die nächste Nummer müssen bis zum 15. des
laufenden Monats bei der Redaktion eingehen.

1. Leiter, Verwalter, Hauseltern, Mitarbeiter.
65. Heimleiterin. Erfahrene, gebildete Frau, ausgebildet in Buchhaltung,

vertraut mit Nahrungsmittel- und Diätbranche, deutsch, französisch und englisch
sprechend, sucht Stellung. Zeugnisse und nähere Auskunft bei M. Hasler, Münster-
platz 3, Bern.

76. Selbständiges Wirkungsfcld, ev. mit finanzieller
Beteiligung sucht energischer Mann, 36 Jahre alt, mit langjähriger Erfahrung in
Fürsorge und Erziehung im Zu- und Ausland in Anstalt, Fürsorgeinstitntion, Außendienst

oder Verwaltung. Offerten an die Redaktion (Zürich 7, Sonnenberg).
86. Verwalter, Hausvater. Kaufmann mit vielseitiger Praxis, auch

technisch gebildet, mit christlicher Lebensauffassung, Mitte der 36er, verheiratet, wünscht
sich sozial zu betätigen als Verwalter oder Hausvater in Anstalt, Heim usw.
Anfragen an die Redaktion.

162. Jüngerer Anstaltsleiter, erfahren in der Organisation, befähigt im Umgang
mit Iuaendlichen, sucht leitende A n st ellu n g o d e r M i t a r b e i t in privater oder
öffentlicher Fürsorge, eventuell kommt finanzielle Beteiligung an
bestehendem oder neu zu gründendem reellen Werk in Frage. Suchender ist auch Interessent

und vorgeschult für öffentliche oder kirchliche Gemeindearbeit.
Ansprüche bescheiden. Angebote unter Nr. 102 an die Redaktion, Sonnenberg, Zürich?.

116. Fürsorgerin mit Krankenpflege-Diplom, mehrjähriger Praxis in offenen
und geschlossenen Betrieben, organisatorisch befähigt, sucht Leitung oder Mitarbeit in
Heim, Anstalt, Spitalfürsorge. Bescheidene Ansprüche. Offerten unter Nr. 116
befördert E. Goßauer, Sonnenberg, Zürich 7.

126. Junger, verheirateterem Anstalt aufgewachsener Landwirt, mit guter
praktischer und wissenschaftlicher Ausbildung, mehrere Jahre in ausgedehntem Gutsbctrieb
als Meisterknecht und Verwalter tätig, sucht passende Stelle als Verwalter oder
Leiter in Landwirtschafts be trieb oder An st alt für Jugendliche.
Gute Zeugnisse. Anfragen an Waisenhausverwaltung Richterswil.

132. Anstellung sucht jüngerer, verheirateter Schweizer, mit Initiative und
Organisationstalent, für Sozialarbeit geschult und diplomiert. Er hat
leitende Stellungen in Fürsorge und Erziehung anormaler und schwererziehbarer

Jugendlicher und in der Schutzaufsicht über entlassene Sträflinge bekleidet.
Anfragen bei der Redaktion, Sonnenberg-Zürich 7.

133. Leitende Stellung in Altersheim oder Anstalt für Kinder sucht Landwirt

und Handelsmann, dessen Frau Kinderpflegerin ist. 30-jähr., r.-kath. Anfragen
an Dominik Inglin-Langenegger, Wattstr. 15, Zürich 11.

139. Verwalter oder W e r kfüh rer. Tüchtiges, reform. Ehepaar (Anfangs
30er) mit guter praktischer Erfahrung und Allgemeinbildung sucht Stelle nach Ueber-
einkunft in Anstalt oder Heim. Anfragen unter Nr. 139 an die Redaktion.

148. Verwalter oder Mitarbeiter in großen Betrieb. Tüchtiger
Kaufmann, 47-jährig, sucht eine entsprechende Arbeit in Heim oder Anstalt.
Musikalisch gebildet, gemeinnützig tätig, prima Zeugnisse und gute Referenzen. Anfragen
an die Redaktion, Sonnenberg-Zürich 7.

155. Witwe in mittleren Jahren, katholisch, mit guter Allgemeinbildung, sucht
auf Frühjahr Stelle in Kinderheim als Leiterin oder Hilfe der Leiterin. Dauer-
stelle erwünscht. Anfragen unter Nr. 155 an die Redaktion in Zürich 7.

159. Hausbeamtin, hauswirtschaftlich tüchtig gebildet, praktische Erfahrung
in der Leitung div. Institutionen, sucht Dauerstellung als Leiterin eines .Heimes
oder gemeinnützigen Betriebs. Sehr gute Zeugnisse. Prot., gesetzten Alters. Anfragen
unter Nr. 159 an die Redaktion in Zürich 7.

160. Hausmutter in Kinderheim oder verantwortungsvolle
Stellung in Heim oder Anstalt sucht dipl. Hausbeamtin mit guter praktischer
Erfahrung in Familie und Heimen. 32-jähr., prot., französisch und englisch sprechend.
Erfahrungen in Bureauarbeiten. Ev. kleine finanzielle Beteiligung. Anfragen an
Frl. Anna B. Surbeck, Uster (Zürich). Tel. 969.634.
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161. 9JÎ i t h i I f e i n H e i m ober 21 n ft a It, e o. Heilerin. 'SIrbeitsf reuûige,
50=jäl)r. Sdjroefter fudjt irgenbroelclje Stelle gu altern, pflegebebürftigen Ceuten. Selb«
ftänbige 2lrbeit toirb oorgegogen. ©ute 3eugniffe. Anfragen an Sdjro. (Rofa £odjer,
Sorcfjftr. 162, 3iiricl) 7.

173. H a u s e 11 e r n ft e 11 e. ©rfatjrener Eeljrer, praktijclj unb miffenfchaftlid)
gut ausgebilbet, organifatorifdj oeranlagt, |ud)t mit feiner £?rau paffenbe Stelle in
©rgieljungsanftalt. 3eugniffe unb iReferengen gur Verfügung. Anfragen beforbert Die

iRebaktion, Sonnenberg, 3iiricl) 7.
181. Heitenbc Stellung in §etm fucljt Ijausiotrtjcljaftlid) unb ergieherijclj

gefdjultes Sräulein. Eangjätjrige ©rfaljrungen in ©nftaltsbetrieben unb in Der (£r«
gietjung unb Süirforge fiir fdjroerergieljbare unb qefährbete 3ugenblidje. Anfragen an
Die fRebaktion, Sonnenberg, 3iirid) 7.

183. Hausmutter, gefeijt. ©Iters, prot., mit lanjätjr. (Srfaljrung, fucljt ©5ir=
kungskreis in Sanatorium, ©Itersljetm ober Ferienheim. Uebernimmt aucl) ©er«
tretungen, ©ute 3eugniffe unb fReferengen. Anfragen unter 3îr. 183 an bie 9îe*
baktion, Sonnenberg, 3iirid) 7.

2. Hearer unb Helferinnen, patentiert für ©nftaltsfdjulen.
69. £ e I) r c r ober g r g i e h e r. ©tjemaliger Vlnftaltsuorfteljer |ucl)t paffenbe

©efdjäftigung als Heljrer ober ©rgieljer gu normalen, ober fdjiuadjfinnigen, ober taub-
ftummen Äinbern. Offerten uermittelt fyr. ©orfteljer ©feller in Unterentfelben (©arg.).

73. Cc-fjrftelle fud)t junge £eljrerin. ©uslanbsaufentljalt. Heilpäbagogifc^es Se«
minor. ©erfdjiebene ©nftaltspraktika, 3eugniffe gur Verfügung. Anfragen an Frl.
(Slfa Osroalb, ©iettenrorjlftr. 24, Hugern.

111. £ eh r ft e 11 e für Sdjroacljfinnige ober Sctjroachbegabte eoent. Normale
fucljt 25.«jäf)rige prot. ©ppengellerin. ©ute 3eugniffe. Anfragen an Frl. iÇIarci
Holjl, Speicher (©pp.).

142. Eetjrftelle fudjt O. 2J3albmetjer, ©remgarten (©arg.). ©usbilbung im
Seminar Hauteriue unb an ben Unioerfitäten ©aris, £aufanne, 3üriclj.

162. C e I) r e r in grgieljungsanftalt ober Fürforge«3nftitution mit eu. finan«
gieller ©eteiliguitg. 9îimmt and) Stelle als ©ertoalter. Anfragen an 3ean (Schiin,
SQÎilcbbuckftr. 16, 3üricl) 6.

168. £ e lj r e r, 32«jäljr., prot., oerl). (mit 2 SfÜnbern), fucljt Stelle in ©rioat«
fcljule, ©nftalt ob. Heim. ©nfr. unter SRr. 168 an bie 9teb., Sonnenberg«3üricb 7.

172. £ e 1) r ft e 11 e. 3n ben beften Saljren fteljenber £eijrer mit erfolgreicher
©rajis, oerjeijen mit guten ©usroeijen, bie Hanbesfpradjen jprecljenb, fucljt Stelle in
©nftoltsfctjule. 3ft audj bereit, kirchliche ©emeinbearbeit gu leiften, einen ©ho1' 6U
leiten ober Organiftenbienft gu tun. Anfragen unter 9lr. 172 an bie iRebaktion,
Sonnenberg, 3üridj 7.

175. £ e h r e r i n mit ülnftaltsprajis fudjt Stelle in Heim oüer ©nftalt. ©ute
3eitgnifje. Anfragen an Frl. Sora ©ruberer, ©nftalt gur H°fTnun9» 9Uehen«©afel.

179. 3unger, prot. Hehrer fudjt Stellung in ©nftalt ober H^m- Anfragen an
(Srnft £atigenauer, fRetjetobel (©pp. ©.=9©).).

3. Äinbergärinerinnen, biplomiert.
91. Äinbergärtnerin raiinfdjt Stelle in ein Äinberljeim, am liebften in

ber fKähe oon ©ern, Ölten etc. Anfragen an ©erta Sifcljer, ©nftalt „Haltli",
SDIollis (©latus).

98. Äinbergärtnerin mit reicher ©rfaljrung in ber grgicfjung unb ©flege
oon Svinbern fucht paffenbe Stelle in H^m ober ©nftalt. ©m liebften in 3üridj ober
Umgebung, eo. auch anbersroo. 3ft audj gut oerfiert in ©ureauarbeiten. ©ute 3eug*
niffe unb fReferengen. (34=jätjrig, prot.) ©nfragen an Frl. H^roig Stöger, ©latten«
ftrafce 80, 3iiridj. 7.

167. Äinbergärtnerin, 23=jälj., katfjol., mit guten Äenntniffen in ber
Oamenfcljneiberei, Säuglings« unb Slinberpflege, fudjt Stelle in Grippe ober
©nfragen an Frl. ©. ^olenftein, b. Frau fReibfjarb, Falkenftr. 30, 3üridj 8.

4. ©3erftfiihrer, ©rgieljer, ©uffeljer.
96. ©er ro alter ober S2B erhfütjrer. Süchtiges ©fjeponr mit langjäljri«

ger ©nftaltsprajis fudjt Stelle in ©nftalt als ©erioalter ober ©5erkfüfjrer. ©ute
3eugniffe. Anfragen 9Ir. 96 bei ber SRebaktion in 3ürid>.
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161. Mithilfe in Heim oder A n st a 1 t, e v. Leiterin. Arbeitsfreuoige,
Sv-jähr. Schwester sucht irgendwelche Stelle zu ältern, pflegebedürftigen Leuten.
Selbständige Arbeit wird vorgezogen. Gute Zeugnisse. Anfragen an Schw. Rosa Locher,
Forchstr. 162, Zürich 7.

173. H a u s e l t e r n st e 11 e. Erfahrener Lehrer, praktisch und wissenschaftlich
gut ausgebildet, organisatorisch veranlagt, sucht mit seiner Frau passende Stelle in
Erziehungsanstalt. Zeugnisse und Referenzen zur Verfügung. Anfragen befördert die
Redaktion, Sonuenberg, Zürich 7.

161. Leitende Stellung in Heim sucht hauswirtschaftlich und erzieherisch
geschultes Fräulein. Langjährige Erfahrungen in Anstaltsbetrieben und in der
Erziehung und Fürsorge für schwererziehbare und gefährdete Jugendliche. Anfragen an
die Revaktion, Sonnenberg, Zürich 7.

183. Hausmutter, gesetzt. Alters, prot., mit lanjähr. Erfahrung, sucht
Wirkungskreis in Sanatorium, Altersheim oder Ferienheim. Uebernimmt auch
Vertretungen. Gute Zeugnisse und Referenzen. Anfragen unter Nr. 183 an die
Redaktion, Sonnenberg, Zürich 7.

2. Lehrer und Lehrerinnen, patentiert für Anstaltsschulen.
6S. Lehrer oder Erzieher. Ehemaliger Anstaltsvorsteher sucht passenve

Beschäftigung als Lehrer oder Erzieher zu normalen, oder schwachsinnigen, oder
taubstummen Kindern. Offerten vermittelt Hr. Vorsteher Gfeller in Unterentfelden (Aarg.).

73. L c h r st e l l e sucht junge Lehrerin. Auslandsaufenthalt. Heilpädagogisches
Seminar. Verschiedene Anstaltspraktika, Zeugnisse zur Verfügung. Anfragen an Frl.
Elsa Oswald, Mettenwylstr. 24, Luzern.

111. Lehrstelle für Schwachsinnige oder Schwachbegabte event. Normale
sucht 2S.-jährige prot. Appenzellerin. Güte Zeugnisse. Anfragen an Frl. Klara
Hohl, Speicher (App.).

142. Lehrstelle sucht O. Waldmeyer, Bremgarten (Aarg.). Ausbildung im
Seminar Hauterive und an den Universitäten Paris, Lausanne, Zürich.

162. Lehrer in Erziehungsanstalt oder Fürsorge-Institution mit ev.
finanzieller Beteiligung. Nimmt auch Stelle als Verwalter. Anfragen an Jean Ecklin,
Milchbuckstr. 16, Zürich 6.

168. Lehrer, 32-jähr., prot., verh. (mit 2 Kindern), sucht Stelle in Privatschule,

Anstalt od. Heim. Anfr. unter Nr. 168 an die Red., Sonnenberg-Zürich 7.
172. Lehrstelle. In den besten Iahren stehender Lehrer mit erfolgreicher

Praxis, versehen mit guten Ausweisen, die Landessprachen sprechend, sucht Stelle in
Anstaltsschule. Ist auch bereit, kirchliche Gemeindearbeit zu leisten, einen Chor zu
leiten oder Organistendienst zu tun. Anfragen unter Nr. 172 an die Redaktion,
Sonnenberg, Zürich 7.

17Z. Lehrerin mit Anstaltspraxis sucht Stelle in Heim oder Anstalt. Gute
Zeugnisse. Anfragen an Frl. Dora Bruderer, Anstalt zur Hoffnung, Riehen-Basel.

17S. Junger, prot. Lehrer sucht Stellung in Anstalt oder Heim. Anfragen au
Ernst Lnngenauer, Rehetobel (App. A.-Rh.).

3. Kindergärtnerinnen, diplomiert.
91. Kindergärtnerin wünscht Stelle in ein Kinderheim, am liebsten in

der Nähe von Bern, Ölten etc. Anfragen an Berta Tischer, Anstalt „Haltli",
Mollis (Glarus).

98. Kindergärtnerin mit reicher Erfahrung in der Erziehung und Pflege
von Kindern sucht passende Stelle in Heim oder Anstalt. Am liebsten in Zürich oder
Umgebung, ev. auch anderswo. Ist auch gut versiert in Bureauarbeiten. Gute Zeugnisse

und Referenzen. (34-jährig, prot.) Anfragen an Frl. Hedwig Stäger, Plattenstraße

89, Zürich 7.
167. Kindergärtnerin, 23-jäh., kathol., mit guten Kenntnissen in der

Damenschneiderei, Säuglings- und Kinderpflege, sucht Stelle in Krippe oder Heim.
Anfragen an Frl. P. Holenstein, b. Frau Neidhard, Falkenstr. 39, Zürich 8.

4. Werkfiihrer, Erzieher, Aufseher.
96. Verwalter oder Werkführer. Tüchtiges Ehepaar mit langjähriger
Anstaltsvraxis sucht Stelle in Anstalt als Verwalter oder Werkführer. Gute

Zeugnisse. Anfragen Nr. 96 bei der Redaktion in Zürich.
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120. ©raieljer, mit Kenntniffen in bet Krankenpflege, fucljt Stelle in ijelm
für Anormale ober Bürgertjeim, SBaifenljaus. Anfragen an iprn. 2lbunbi Sdjmib,
Sieuborf 24, Relsberg (©raub.).

137. 9JÎ i t a r b e i t in S) e i m ober 51 n ft a 11. ©in Bîitarbeiter aus 2llbis=
brunn fucljt auf Srüf)jal)r eine Stelle, ©r mar auf ber Beobadjtungsftation unb ar=
bettete mit Knaben im ©arten unb in ber Baftelroerkftatt, mar aud) ©ruppenleiter um
2lbenb. Berlobt. 2lnfragen an ©rnft Slünlift, il. ©. S). 2llbisbrunn, Sjaufen a. 21lbis.

145. B e r m a 11 e r, 213 e r k f ü t) r e r, Qberroärter in 2llters= ob. Kranken®
ajpl. 31=jöl)rig, prot., mit guter 2lusbilbung in Kranken® unb 3rrenpflege, foroie in
£anbmirtfd)aft. Anfragen an ijans Sjuber, ^Pfleger, Dannenberg, Sdjafftjaufen.

147. 2ßerkfüt)rer», ©rjiefjer® cd. Borftet)er®Boften 1uct)t ttjeo®
vetifct> unb lanbroirtfdjaftlid) gefdjulter junger Blann, ber aud) fdjon in Sjeimen tätig
mar. 2lbfoloent bes Ijeilpäb. Seminars. Anfragen an bie iRebaktion, Sonnenberg"®
3ürid) 7.

152. 3unges, reform. ©Ijepaar, 26=jäljr., fucljt 213irkungsfelb als 213 e r k f ü l) r e r ®

ober Eeiterpaar in 5>eim ober 2lnftalt. Ber Bîann (Èanbroirtfdjaftsleljrer) ner®
fügt über grünbliclje praktifdje unb tuiffenfdjaftlicfje Kenntniffe in ber Hanbroirtfcfjaft;
bie Srau (Eefjrerin) befifct ©rfaljrung in ber ©raieljung unb Sdjulung Scljronctjbcgabter,
Ijat für Ijausroirtfcljaftlidje Arbeiten 23erftänbnis unb 3ntereffe unb mödjte fiel) barin
praktifd) betätigen. Anfragen unter Str. 152 an bie Stebaktion.

153. Oekonoin, Betriebsleiter, 32=jätjr., mit fetjr guten 3eugniffen als
9Reifterknecf)t unb SBerkmeifter, beutfd) unb fran^öfifd) fpredjenb, mit lanbroirtjcf).
ScJjulbilbung, fucljt Stelle. Anfragen unter Str. 153 an bie Stebaktion (3iirid)).

154. 2Berkmeifter, 21 u f f e f) e r, jrj a u s to a r t. ©ine folclje Stelle fucljt
26®jäljr. Schreiner, oertjeiratet, 2lbftinent, kennt aud) ©emüfebau. ©ute Steferenjen.
2Infragen an Ufr. Stufcl), Sdjreiner, Begersfjeim (St. ©allen).

178. 3n 2lnftalt ober ipeim als S t ii tj c ber Berroaltung roünfcljt 26®jäl)r.
SJtann einen ißlak- Heiter freiroilliger 2lrbeitsbienfte erftreckt f ici) feme praktifdje
unb tedjnifdje Biloung aus: Sd)lofjerei, Btedjanik, Spenglerei, elektr. 2lnlagen, Schrei®
nerei, 3immerer unb Biaurerarbeiten. Sbenfo bei)errfdjt er bie haufmännifdjen 2lr=
beiten unb befifet Qrganijationstalent. 211s uerfetjupfte 2Bai|e in ber Hanbroirtjcljaft
aufgeioad)fem t>at er ©efüljl unb Berftänbnis für bie ©raietjung. 2lnfragen an bie
Siebaktion, Sonnenberg, 3ürid) 7.

5. ©eljilfinnen mit ergteljerifdjen Aufgaben, ©rjieljerimten, Bureau.

82. § a us I) a 11 u n g s l e t) r e r i n fucljt Stelle als folelje ober als Stüjje,
©efjilfin in 2lnftalt ober if)eim. Sri. ©. ©rüring, Stingftr. 35, Bern.

83. ©eljilfin, Eeitcrin, §aus® unb Bureauarbeiten, 5janb=
arbeiten: 2I3eben, ©artonnage, Bucljbinberarbeiten. Seutfd), franjofifcl), englifd), ita®

lienifd) fprecîjenb. ©ute 3eugniffe unb Stcfcrenaen. Stimmt aud) Stell oertre®
tun g en. Dljilbe SBilbermutf), Berninaftr. 75, 3iiricl)®Derlikon.

89. Stelle in irjeim, 21 n ft alt ober Siirforgercerk in Bafel ober
Umgebung fudjt 32®jät)rige Docljier mit ucrfdjiebener "prafis in Bureau, Pfabfinber=
Ijeim, Bolontärin bei S)r. Siollier, Cerjfin, SBoljIfaljrtsinftituten. 2lnfragen an Sri.
S. Stpfer, Selbbergftr. 14, Bafel.

97. 3unge Sodjter (20=jäl)rig, prot.) fucljt Stelle in jfjeim für Bureau,
Umgang mit Kinbern unb leiste ^ausarbeiten. 21nfragen an Sri. ©rett) Steinmann,
2llfreb ©fcherftr. 4, 3ürid) 2.

114. ©efjilfin mit erjie^erifdjen 2lufgaben. 3n Kinberpflege unb
©raiefjung ausgebilbet, 2lnftaltspra£is, gute 3eugniffe, beutfet), frangöfifcf), englifd)
fprecfjenbf Beraanbert in Branbmalerei, Sdjni^en, 213eben, Korbflechtern 2lnfragen
an Sri. Srieba iß a Imp, Sempacljerftr. 24,'3üricf) 7. (SÖtittl. 2llter, eoang.)

128. ©ejucfjt Stelle in Bureau oon 2tnftalt, Sjeim ober Spital für
Sräulein (prot., linke tfjanb feljlt); eoentuell aud) SDIitarbeit im ifjausljalt unb ©arten.
3ft burd) ©ebredjen in ber 2lrbeit nur roenig beljinbert. Offerten erbeten an Sürforge®
ftelle ber 2lnftalt Baigrift, 3ürid) 8.

138. SÜtitljilfe tm Sjaustjalt unb bet ber ©rgieljung, aud) jur 21usi)ilfe fucljt
Btartija Saabrorofki, Irjausbeamtin, Sdjioertgaffe 18, St. ©allen.
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120. Erzieher, mit Kenntnissen in der Krankenpflege, sucht Stelle in Heim
für Anormale oder Biirgerheim, Waisenhaus. Anfragen an Hrn. Abundi Schmid,
Neudorf 24, Felsberg (Graub.).

137. Mitarbeit in H im m oder Anstalt. Ein Mitarbeiter aus Albis-
brunn sucht aus Frühjahr eine Stelle. Er war auf der Beobachtungsstation und
arbeitete mit Knaben im Garten und in der Bastelwerkstatt, war auch Gruppenleiter um
Abend. Verlobt. Anfragen an Ernst Nünlist, L. E- H. Albisbrunn, Hausen a. Albis.

145. Verwalter, W e r kfüh r e r, O b e rwärter in Alters- od. Krankcn-
asyl. 31-jährig, prot., mit guter Ausbildung in Kranken- und Irrenpflege, sowie in
Landwirtschaft. Anfragen an Hans Huber, Pfleger, Tannenberg, Schaffhausen.

147. Werkführer-, Erzieher- ev. Borsteher-Posten sucht
theoretisch und landwirtschaftlich geschulter junger Mann, der auch schon in Heimen tätig
war. Absolvent des heilpäd. Seminars. Anfragen an die Redaktion, Sonnenberg-
Zürich 7.

152. Junges, reform. Ehepaar, 26-jähr., sucht Wirkungsfeld als Werkführer-
oder Leiterpaar in Heim oder Anstalt. Der Mann (Landwirtschaftslehrer)
verfügt über gründliche praktische und wissenschaftliche Kenntnisse in der Landwirtschaft;
die Frau (Lehrerin) besitzt Erfahrung in der Erziehung und Schulung Schwachbegabter,
hat für hauswirtschaftliche Arbeiten Verständnis und Interesse und möchte sich darin
praktisch betätigen. Anfragen unter Nr. 152 an die Redaktion.

153. Oekonom, Betriebsleiter, 32-jähr., mit sehr guten Zeugnissen als
Meisterknecht und Werkmeister, deutsch und französisch sprechend, mit landwirtsch.
Schulbildung, sucht Stelle. Anfragen unter Nr. 153 an die Redaktion (Zürich).

154. Werkmeister, Aufseher, Hauswart. Eine solche Stelle sucht
26-jähr. Schreiner, verheiratet, Abstinent, kennt auch Gemüsebau. Gute Referenzen.
Anfragen an Ulr. Rufch, Schreiner, Degersheim (St. Gallen).

178. In Anstalt oder Heim als Stütze der Verwaltung wünscht 26-jähr.
Mann einen Platz. Als Leiter freiwilliger Arbeitsdienste erstreckt sich seine praktische
und technische Biloung aus: Schlosserei, Mechanik, Spenglerei, elektr. Anlagen, Schreinerei,

Zimmerer und Maurerarbeiten. Ebenso beherrscht er die kaufmännischen
Arbeiten und besitzt Organisationstalent. AIs vcrschupfte Waise in der Landwirtschaft
aufgewachsen, hat er Gefühl und Verständnis für die Erziehung. Anfragen an die
Redaktion, Sonnenberg, Zürich 7.

5. Gehilfinnen mit erzieherischen Aufgaben, Erzieherinnen, Bureau.

82. H a us h a lt u n g s l e h r e r i n sucht Stelle als solche oder als Stütze,
Gehilfin in Anstalt oder Heim. Frl. E. Grüring, Ringstr. 35, Bern.

83. Gehilfin, Leiterin, Haus- und Bureauarbeiten,
Handarbeiten: Weben, Cartonnage, Buchbinderarbeiten. Deutsch, französisch, englisch,
italienisch sprechend. Gute Zeugnisse und Referenzen. Nimmt auch Stellvertretungen.

Thilde Wildermuth, Berninastr. 75, Zürich-Oerlikon.
89. Stelle in Heim, Anstalt oder Fürsorgewerk in Basel oder

Umgebung sucht 32-jährige Tochter mit verschiedener Praxis in Bureau, Pfadfinderheim,

Bolontärin bei Dr. Rollier, Leysin, Wohlfahrtsinstituten. Anfragen an Frl.
F. Ryser, Feldbergstr. 14, Basel.

97. Junge Tochter (29-jährig, prot.) sucht Stelle in Heim für Bureau,
Umgang mit Kindern und leichte Hausarbeiten. Anfragen an Frl. Grety Steinmann,
Aisred Escherstr. 4, Zürich 2.

114. Gehilfin mit erzieherischen Aufgaben. In Kinderpflege und
Erziehung ausgebildet, Anstaltspraxis, gute Zeugnisse, deutsch, französisch, englisch
sprechend! Bewandert in Brandmalerei, Schnitzen, Weben, Korbflechten. Anfragen
an Frl. Frieda Palmy, Sempacherstr. 24,'Zürich 7. (Mittl. Alter, evang.)

128. Gesucht Stelle in Bureau von Anstalt, Heim oder Spital für
Fräulein (prot., linke Hand fehlt): eventuell auch Mitarbeit im Haushalt und Garten.
Ist durch Gebrechen in der Arbeit nur wenig behindert. Offerten erbeten an Fürsorgestelle

der Anstalt Balgrist, Zürich 8.
138. Mithilfe tm Haushalt und bet der Erziehung, auch zur Aushilfe sucht

Martha Szadrowski, Hausbeamtin, Schwertgasse 18, St. Gallen.
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163. © e h i I f i n in Grippe, Kinberljeim, HBaifentjaus. Reben
©rgiefjerarbeit qucï) Bureauarbeit erroiinfcijt. Anfragen an 5rl. 3Jlart£)o Brunner,
Burgerljolgftr. 27, 5rauenfelb.

166. ©rgieljerin mit reicher ©rfahrung in ber ©rgieljung unb Pflege non
Kinbern fucijt ©teile als © e h i 1 f i n in Heim ober Hlnftalt. Btehrjährige Hluslanbs»
unb Hlnftaltsprajis. ©nie 3eugniffe unb Referengen. Anfragen unter Rr. 166 an
bie Rebaktion, 6onnenberg»3üricl) 7.

176. Oipl. Haustjaltungslehrerin, originell unb intelligent, fucht Stellung gu Kin»
bern in Heim ober Hlnftalt (katlj.). Anfragen an $rn. tpaul ©igenbanner, Brunnerç.

177. Süchtige 5ürforgerin mit guter ^3rajis fuct)t ©telle in Sagesheim,
3uflucl)tsl)aus ober in ähnlichem jr>eim. Hlnfr. an bie Rebaktion, ©onnenberg, 3iirid) 7.

180. 3)ipl. $ausroirtfcl)aftslel)rerin fuctjt ©telle als ©eijilfin in Heim ober
Hlnftalt gu Kinbern. 22=jät)r., grot. Hintragen an 5rl. Hlckermann, b. 5am. Bliiller,
Rennraeg 32, 3ürict) 1.

6. Sdjroeftern: Säuglings», Kinber», Krippen»; Krankenpflege.
118. Oauerftelle in Kinberljeim für Säuglinge, fchroaçhfinnige ober kränkt.

Einher fucfjt Kinberpflegerin mit mehrjährig. Brajis in ^Çrioatpflegen unb
Hlnftatten. Hinfragen an Scljro. £ina S o b l e r, 5taroil (St. ©allen).

143. Kinberpflegerin, 31 3atjre alt, prot., fucijt Stelle in Hlnftalt ober
Heim als Stühe ber Hausmutter. Hinfragen an bie Rebaktion, Sonnenberg=3ürich 7
unter Rr. 143.

156. Säuglingspflegerin, 22»jäf)rig, prot., fucijt Stelle in Heim. 5rl.
"Berta Blatter, 5icf)ienftr. 9, St. ©allen B3.

169. Kinberpflegerin mit guter ©rfatjrung unb Hetm»ipraîis fuctjt Stelle
in Kinberljeim ober Grippe. Hinfragen an 3=am. HBalboogel, Stetten 15, Sctjafftjaufen.

170. ©ipl. Säuglings» unb Kinberpflegerin, 38=jäljr., réf., mit
langjähriger Bra^is in Kinberheim, Grippe unb Hlnftalt, fuctjt HBirkungskreis, mo
fie felbftänbig arbeiten kann. Hlnfr. an ©o. ißfarramt HBotjlen (Hlarg.).

7. HBärier unb ^Pflcfler (männlich unb roeiblict)).
103. HBärter, Krankenpfleger. £eb. Blann, 28»jäl)r., mit gut. Kennt»

niffen in ber Krankenpflege roie im HBärterbienft, fucijt Stelle in Hlnftalt. ©fntritt
fofort. Hlnfragen an Otto Klötjli, HBärter, Breiten, H a s I e bei Burgborf.

8. Hausarbeit Blitljilfe, Stii&e ber Hausmutter.
123. Jeune fille, 16 ans, cherche occupation dans maison avec des

enfants. Adresser offres à Mr. Paillard, Taconnerie 7, Genève.
124. Stühe ber Borftetjerin. SEocîjter, 36 3aljre ait, non Beruf Bureau»

liftin, mit alleu oorkommenben Hlrbeiten beftens oertraut, bie auch iu ben Häus»
arbeiten eoentuell mithelfen mürbe, fudjt bleibenbe Steile als Stühe ber Bon»
ftetjerin etc. Hlnfragen an 5rl. ©lara Hirni, Haltingerftr. 22, Bafel.

131. Socljter fucht Stelle in He'm gur SDTitljilfe im Haushalt. Offerten nimmt
entgegen ©. ©urtfdji, Hlrmeninfpektor, Eänggaffe 5a, Sljun.

9. Küchenperfonal.

10. Räljarbeit, £ingerie.
106. HBeifjnätjen, glichen, ©amenfdjneiberel. Kinberliebenbe

Socljter, 37»jährig, prot., Oamenfcljiieiberin, fucht Stelle in OTäljftube in Kinberheim
etc. Sudjenbe leibet an Rheumatismus unb legt mehr HBert auf gute Behanblung
als auf grofjen £ohn. Hlnfragen an Sri. ©ertru'b Bofjfjnrb, g.- Heimat, H°rgcu.

119. S a m'enf d) n e t b e r in fucht Stelle für Räljarbeit in H^m ober Hlnftalt.
Hlnfragen an Sri. BTarta Schumacher, Staffelftr. 12, Seebach»3ürid). (23»jäljr., eo.)

135. 3)1 i t a r b e i t in Rät) ft übe unb H a 115 § a 11- 30»jähr. prot. Sodjter,
felbftänbig, guoerläffig in ber Hlrbeit, fucht Stelle in Hlnftalt ober S)eim. Hlnfragen an
Sri. Siegfrieb, Berufsberatungsftelle Baigrift, Hoffte. 52, 3ürldj 7.
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163. Gehilfin in Krippe, Kinderheim, Waisenhaus. Neben
Erzieherarbeit auch Bureauarbeit erwünscht. Anfragen an Frl. Martha Brunner,
Burgerholzstr. 27, Frauenfeld.

166. Erzieherin mit reicher Erfahrung in der Erziehung und Pflege von
Kindern sucht Stelle als Gehilfin in Heim oder Anstalt. Mehrjährige Auslandsund

Anstaltspraxis. Gute Zeugnisse und Referenzen. Anfragen unter Nr. 166 an
die Redaktion, Sonnenberg-Zürich 7.

176. Dipl. Haushaltungslehrerin, originell und intelligent, sucht Stellung zu Kindern

in Heim oder Anstalt (kath.). Anfragen an Hrn. Paul Gizendanner, Brunnen^
177. Tüchtige Fürsorgerin mit guter Praxis sucht Stelle in Tagesheim,

Zufluchtshaus oder in ähnlichem Heim. Ansr. an die Redaktion, Sonnenberg, Zürich 7.

186. Dipl. Hauswirtschastslehrerin sucht Stelle als Gehilfin in Heim oder
Anstalt zu Kindern. 22-jähr., prot. Anfragen an Frl. Ackermann, b. Fam. Müller,
Rennweg 32, Zürich 1.

6. Schwestern: Säuglings-, Kinder-, Krippen-? Krankenpflege.
118. Dauerstelle in Kinderheim für Säuglinge, schwachsinnige oder kränkl.

Kinder sucht Kinderpflegerin mit mehrjährig. Praxis in Privatpflegen und
Anstalten. Anfragen an Schw. Lina To bler, Flawil (St. Gallen).

143. Kinderpflegerin, 31 Jahre alt, prot., sucht Stelle in Anstalt oder
Heim als Stütze der Hausmutter. Anfragen an die Redaktion, Sonnenberg-Zürich 7
unter Nr. 143.

IS6. Säuglingspflegerin, 22-jährig, prot., sucht Stelle in Heim. Frl.
Berta Matter, Fichtenstr. 9, St. Gallen W.

169. Kinderpflegerin mit guter Erfahrung und Heim-Praxis sucht Stelle
in Kinderheim oder Krippe. Anfragen an Fam. Waldvogel, Stetten IS, Schaffhaufen.

176. Dipl. Säuglings- und Kinderpflegerin, 38-jähr., réf., mit
langjähriger Praxis in Kinderheim, Krippe und Anstalt, sucht Wirkungskreis, wo
sie selbständig arbeiten kann. Ansr. an Ev. Pfarramt Wohlen (Aarg.).

7. Wärter und Pfleger (männlich und weiblich).
163. Wärter, Krankenpfleger. Led. Mann, 28-jähr., mit gut. Kenntnissen

in der Krankenpflege wie im Wärterdienst, sucht Stelle in Anstalt. Eintritt
sofort. Anfragen an Otto Klötzli, Wärter, Breiten, Has le bei Burgdorf.

8. Hausarbeit Mithilfe, Stütze der Hausmutter.
122. jeune kille, 16 ans, ekercke occupation clans maison avec cles

enfants. Adresser okkres à lVlr. paillard, Taconnerie 7, Oenève.
124. Stütze der Vorsteherin. Tochter, 36 Zahre alt, von Beruf Bureau-

listin, mit allen vorkommenden Arbeiten bestens vertraut, die auch in den
Hausarbeiten eventuell mithelfen würde, sucht bleibende Stelle als Stütze der
Vorsteherin etc. Anfragen an Frl. Clara Himi, Haltingerstr. 22, Basel.

131. Tochter sucht Stelle in Heim zur Mithilfe im Haushalt. Offerten nimmt
entgegen E. Durtschi, Armeninspektor, Länggasse Sa, Thun.

9. Kllchenpersonal.

16. Näharbeit, Lingerie.
166. Weißnähen, Flicken. Damenschneiderei. Kinderliebende

Tochter, 37-jährig, prot., Damenschneiderin, sucht Stelle in Nähstube in Kinderheim
etc. Suchende leidet an Rheumatismus und legt mehr Wert auf gute Behandlung
als auf großen Lohn. Anfragen an Frl. Gertrud Boßhard, z. Heimat, Horgen.

119. Damenschneiderin sucht Stelle für Näharbeit in Heim oder Anstalt.
Anfragen an Frl. Marta Schumacher, Staffelstr. 12, Seebach-Zllrich. (23-jähr., ev.)

13S. Mitarbeit in Näh st übe und Haushalt. 36-jähr. prot. Tochter,
selbständig, zuverlässig in der Arbeit, sucht Stelle in Anstalt oder Heim. Anfragen an
Frl. Siegfried, Berussberatungsstelle Balgrist, Hofstr. 52, Zürich 7.
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164. 3JI ä b cl) en für 91 ä h ft u b e, lingerie. 34=jäf)r., grot, Vläbchen, treu,
guoerläffig, ehrlicl), tüchtig in ben Sja us'= unb S) q n b a r b e i t e n fucht Stelle
als 5lbteilungsmäbcl)en, §ilfe in lingerie ober 9Iühftube. Ourcl) geseiltes Veinleiben
im Sreppenfteigen gehemmt. Anfragen an 3nau Vfr. Vurcbharbt, ©larus.

165. Änabenfdjneiberin in Üßaifenfjaus ober iÇinberfjeim. 9îettes 21=jät)r.
batl)ol. Vläbchen fucl)t Stelle. Anfragen an Verufsberatungsftelle Valgrifi, 5?laus=
ftrafse 49, 3üricl) 8. Sei. 29.450.

171. ft'nabenfctjneiberin, 20=jätjr., Stelle in Sfeim ober "ütnftalt ge|uct)t,
mo fie neben ihrem Sßeruf fiel) mit K'inbern bejetjäftigen bann. 3uoerläjfiger ©h<ti=
rabter mit befetjeibenem, fröl)lict)em 2Befen. ®ut empfohlen. Anfragen: 3entralftelle
für jugenblictje ©rtoerbslofe, ©rüngaffe 31. 3ürid) 4. Sei. 59.305.

11. SBäfcherei unb ©tätterei.
129. ©lütt er in in 5lnftalt ober Sanatorium, ©in fleißiges, treues ÜDIäöctjen,

bas eine tüchtige Eeljre ijinter fiel) l)at (früher Smbribarbeiterin), fueßt eine Stelle.
Anfragen an SFrl. 9Jîarie 5Bilb, Äel)ll)of=Stäfa, toelche bie Socijter empfiehlt (24=
jährig, prot.)

157. ©lätterin, Ein gère, SOI i 11) i 1 f e im $ ausholt. 20=jät)r., eo.
Soçhter mit guter 5lusbilbuitg im ®lätten, 9Iä£)en, §ausf)alt fueßt Stelle, S'rl. ©Ifi
©rimm, §auptftr., ©larus.

12. ©ärtiter, #ausbitrfche, ©fjauffeur.
71. ©ärtner unb Sjausoürjche fucljt Stelle in 5lnftalt. Verheiratet (ohne

Äinber). Anfragen an 5I3ill)elm 2Rartf)aler, 9Iojenftr. 3, Äüsnachi (3cl).).
107. ©ärtner, 51 uff eher mit guten 3eugniffen unb Verftänbnis für

Äinber fudjt Stelle in S)eitn ober 5lnftalt. Anfragen an 3abob 3üft=$)ifcl>ler,
(Brenben-Eubenberg, 5lpp. 51. 9th-

158. ©ärtner. 27=jähr. tüchtiger, lebiger ©ärtner fuc£)t Stelle in 5lnftalt. ©r
hat in bei ©ärtnerei ber ft. gall. Vlinbenanftalten eine gute Eeljre abfoloiert. 51 n=
fragen an bie Oirebtion ber Sftfchioeij. Vlinbenanftalten in St. ©allen.

174. ©ärtner»Vienengiichter.Shauffeur, 29=jät)r., prot., oerheiratet
(ohne Einher), fueßt Stelle. 5lnfr. an Sheob. Eäubin=9Jlatter, Vlifjionsftr. 35, Vafel.

182. Süchtiger ©ärtner )uct)t 5lnftellung in einem Steint, 33=jähr., leb., prot.
5lnfragen an Herbert liefet), Vorbergaffe 72, Schaffhäufen.

13. Vïûbllfionten, Volontäre (männlich unb loeiblictj).
57. V r Q b t i b u m als © r ä i e h e r fucht 3abob SDTeicr, £?riefenberg«

ftrafee 7, 3ürid).

Offene ©teilen.
1. ©efuctjt für größeres 5?inbert)eim in ©raubünben auf 1. ober 15. 5lpril eine

felbftänbige, in Einher» unb Äranbenpflege, foioie 3)austoirtfc£)aft gut ausgetoiefene
Sochter ober i?ranbenfcl)toefter als 1. © e I) i l f i n unb Stühe ber Eeiterin. ©s bommt
nur eine abfolut poerläffige, arbeitsfreubige ißerfon in S'rage, bie fchon in ähnlichem
Betrieb tätig toar. 3al)resftelle. — S'enter eine © e h i l f i n ju ben 5?inbern, bie aucl)
im $ausl)alt unb 9Iäljen tüchtig ift. Offerten mit burner Eebensbefchreibung, 3eug=
niffen, ©ehaltsanfpriichen u. $l)oto unt. 9Ir. 200 an bie fReb., Sonnenberg, 3üricf) 7.

2. V3erbftatt leiter in 5lrbeitslager für jugenbl. 5lrbeitslofe gejucht. ®e=
lerntet Schreiner mit guten Verufsbenntniffen, ©rfahrung unb päbagogifctjer ©ignttng.
Offerten an bie 3entralftelle für jugenbl. ©rtoerbslofe, ©rüngaffe 31, 3ürich 4.
Sei. 59.305.

3. 3toet Eehrtöctjter als Säuglingspflegerinnen, ferner 1

Volontärin für 5Bäfcl)e, Süicbarbeiten unb lingerie (3r. 15.— per ÜRonat) in
bie pouponnière, crèche et jarbin b'enfants be VTontreuj. 5lnfragen an Vinte. 51.

Vortmann, préfibent, fallens fur Vlontreuj.

3u »erbaufen ober p oerpachten: kleine Vnoatanftalt für Schroachfinnige, feit
über 40 3ahren beftehenb. Off. unter 9Ir. 151 an ©. ©ofjauer, Sonnenberg=3iirid) 7.

Vrioat Ä'inbert)eim, ooll befeßt, rentierenb, p oerbaufen. ©o. 9JIit=
arbeit mit ber jeßigen Eeiterin. 5lnfragen an ©. ©ofjauer, Sonnenberg, 3ürict) 7.
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164. Mädchen für Näh st übe, Lingerie. 34-jähr., prot. Mädchen, treu,
zuverlässig, ehrlich, tüchtig in den Haus- und Handarbeiten, sucht Stelle
als Avteilungsmädchen, Hilfe in Lingerie oder Nllhstube. Durch geheiltes Beinleiden
im Treppensteigen gehemmt. Anfragen an Frau Pfr. Burckhardt, Glarus.

165. Knavenschneiderin in Waisenhaus oder Kinderheim. Nettes 21-jähr.
kathol. Mädchen sucht Stelle. Anfragen an Berufsberatungsstelle Balgrist, Klaus-
strahe 49, Zürich 8. Tel. 29.450.

171. K n a b e n s ch n e i d e r i n, 20-jähr., Stelle in Heim oder Anstalt gesucht,
wo sie neben ihrem Beruf sich mit Kindern beschäftigen kann. Zuverlässiger
Charakter mit bescheidenem, fröhlichem Wesen. Gut empfohlen. Anfragen: Zentralstelle
für jugendliche Erwerbslose, Grüngasse 31, Zürich 4. Tel. 59.305.

11. Wäscherei und Glätterei.
129. Glätterin in Anstalt oder Sanatorium. Ein fleißiges, treues Mäochen,

das eine tüchtige Lehre hinter sich hat (früher Fabrikarbeiterin), fucht eine Stelle.
Anfragen an Frl. Marie Wild, Kehlhof-Stäfa, welche die Tochter empfiehlt (24-
jährig, prot.)

157. Glätterin, Lingère, Mithilfe im Haushalt. 20-jähr., ev.
Tochter mit guter Ausbildung im Glätten, Nähen, Haushalt sucht Stelle. Frl. Elsi
Grimm, Hauptstr., Glarus.

12. Gärtner, Hausbursche, Chauffeur.
71. Gärtner und Hausvurjche sucht Stelle in Anstalt. Verheiratet (ohne

Kinder). Anfragen an Wilhelm Marthaler, Rojenstr. 3, Kllsnacht (Zch.).
107. Gärtner, Aufseher mit guten Zeugnissen und Verständnis für

Kinder sucht Stelle in Heim oder Anstalt. Anfragen an Zakob Züst-Dischler,
Brenden-Lutzenberg, App. A. Rh.

158. Gärtner. 27-jähr. tüchtiger, lediger Gärtner sucht Stelle in Anstalt. Er
hat in der Gärtnerei der st. gall. Blindenanstalten eine gute Lehre absolviert.
Anfragen an die Direktion der Ostschweiz. Blindenanstalten in St. Gallen.

174. Gärtner-Bienen Züchter, Chauffeur. 29-jähr., prot., verheiratet
(ohne Kinder), sucht Stetle. Anfr. an Theod. Läubin-Matter, Missionsstr. 36, Basel.

182. Tüchtiger Gärtner sucht Anstellung in einem Heim, 33-jähr., led., prot.
Anfragen an Herbert Lesch, Bordergasse 72, Schasfhausen.

13. Praktikanten, Volontäre (männlich und weiblich).
57. Praktikum als Erzieher sucht Jakob Meier, Friesenbergstrabe

7. Zürich.

Offene Stellen.
1. Gesucht für größeres Kinderheim in Graubünden auf 1. oder 15. April eine

selbständige, in Kinder- und Krankenpflege, sowie Hauswirtschaft gut ausgewiesene
Tochter oder Krankenschwester als 1. Gehilfin und Stütze der Leiterin. Es kommt
nur eine absolut zuverlässige, arbeitssrendige Person in Frage, die schon in ähnlichem
Betried tätig war. Iahresstelle. — Ferner eine G e h i l f i n zu den Kindern, die auch
im Haushalt und Nähen tüchtig ist. Offerten mit kurzer Lebensbeschreibung,
Zeugnissen, Gehaltsansprüchen u. Photo unt. Nr. 290 an die Red., Sonnenberg, Zürich 7.

2. Werkstatt-Leiter in Arbeitslager für jugendl. Arbeitslose gesucht.
Gelernter Schreiner mit guten Berufskenntnissen, Erfahrung und pädagogischer Eignung.
Offerten an die Zentralstelle für jugendl. Erwerbslose, Grüngasse 31, Zürich 4.
Tel. 59.305.

3. Zwei Lehrtöchter als Säuglingspflegerinnen, ferner 1

Bolontärin für Wäsche, Flickarbeiten und Lingerie (Fr. 15.— per Monat) in
die pouponnière, crèche et jardin d'enfants de Montreux. Anfragen an Mme. A.
Portmann, président, Pallens sur Montreux.

Zu verkaufen oder zu verpachten: Kleine Privatanstalt für Schwachsinnige, seit
über 40 Iahren bestehend. Off. unter Nr. 151 an E. Goßauer, Sonnenberg-Zürich 7.

Privat-Kinderheim, voll besetzt, rentierend, zu verkaufen. Ev.
Mitarbeit mit der jetzigen Leiterin. Anfragen an E. Goßauer, Sonnenberg, Zürich 7.
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